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Der Magistrat

Ortsbeirat des Ortsbezlrkes
Dezernat fur Umwelt,

Rheingauviertel/Hollerborn Grünflächen und Verkehr
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‚ Mai 2022

Tagesordnungspunkt 7 der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes
Wiesbaden Rheingauviertel/Hollerborn vom 5. Mai 2022
„Kunst&Kultur”— Ring-Buslinie für Wiesbaden
Beschluss-Nr. 0053

Sehr geehrte Frau Rhiemeier,
sehr geehrte Damen und Herren,

zu 0. 9. Punkt teilt mir die ESWE Verkehrsgesellschaft mbH — Lokale Nahverkehrsorganisa-
tion der Landeshauptstadt Wiesbaden - Folgendes mit:

Wir nehmen den Wunsch nach einer Kunst— und Kulturlinie zur Kenntnis und möchten uns für
die Zuwerfügungstellung der Planungsideen des Vereins „Wiesbaden neu bewegen e. V.“
herzlich bedanken.

Laut aktuell gültigem Nahverkehrsplan sind die genannten Ziele einer „Kunst&Kulturmeile“
entlang der Friedrich-Ebert-Allee und der Wilhelmstraße nicht „sehr schlecht“ durch den
ÖPNV angebunden. Der Standard dieses Planungsinstrumentes betrachtet einen Bereich als
mit dem ÖPNV erschlossen, wenn er sich in einem Radius von 300 Metern um eine Bushal-
testelle befindet. Die Ziele RheinMain CongressCenter, Stadtmuseum, Museum Ernst, Nas-
sauischer Kunstverein, Villa Clementine‚ Staatstheater sowie Kurhaus befinden sich allesamt
im 300—Meter-Einzugsbereich einer Bushaltestelle. Die naheliegenden Bushaltestellen zu
den Zielen Staatstheater und Kurhaus sowie RheinMain CongressCenter verweisen in ihren
Namen sogar direkt auf die Kunst- und Kulturstätten.

Alle genannten Ziele sind über die Buslinien 1 und 8 sowohl mit dem Hauptbahnhof als auch
miteinander in beide Richtungen verbunden. Die Anfahrtsbeschreibungen der kulturell-künst—
lerischen Einrichtungen reterieren auf die Bushaltestellen der Linien 1 und 8 bzw. auf den
Hauptbahnhof als nächsten Zugangspunkt zum Öffentlichen Personennahverkehr.

Im Rahmen der bevorstehenden Fortschreibung des lokalen Nahverkehrsplans der Landes—

hauptstadt Wiesbaden und des Rheingau—Taunus-Kreises sollen Tangentialverbindungen
geprüft werden. Ebenso soll die Einführung thematischer Linienverläufe tiefergehend unter-
sucht werden. ln diesem Kontext sehen wir die Prüfung der Planungsidee einer Ringlinie
(Kunst&Kultur—Linie) gerne vor.
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Für Rückfragen steht Ihnen bei ESWE Verkehr ein Ansprechpartner/in des Geschäftsbe-
reichs Planung, unter der Tel. 0611 /45022 — 276, gerne zur Verfügung.


